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Amtliche Bekanntmachungen

Eltern Pfleger zc impfpflichtiger Kiuber wer
den hiermit darauf aufmerksam gemacht daß die
öffentliche unentgeltlichen Schutzpocken Impf
ungen für das laufende Jahr bis auf Weiteres
nur nach an den Mittwoch Nachmittagen zwi
schen I und 4 Uhr im Tnrnsaals der Bürger
schule an der Eharlottenftratze Nr 14 stattfin
den werden

Hierbei wird bemerkt daß demnächst gegen
Diejenigen welche die Impflinge zur Impfung
vorzustellen unterkaffen haben mit Strafen c
vorgegangen werden wird

Halle a S den 26 Juli 1888
Die Polizei Verwaltung

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Ein goldener Siegelring mit blauem Stein am

13 d Mts in einem hiesigen Restaurant in der Krausen

2 Ein schwarzes Blechschild mit der Aufschrift Alb
K welches in der Nacht vom 17 zum 18 d M von
dem Hause Leipzigerstraße 64 abgemacht worden ist

3 10 Meter gebrauchtes Bleirohr in der Zeit
vom 5 bis 8 d M aus dem Neubau Südstraße Nr 2

4 1 Trauring gez 5 Th 1 Siegelring 1 Doppel
louisdor mit der Jahreszahl 1756 1 Frankstück ein
20 Pfennig und drei 10 Pfennigstücke am 23 d M
aus den Gewächshäusern Böllbergerweg Nr 16

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter
oder den Verbleib der gestohlenen Sachen sind im Kriminal
Kommissariat anzubringen

Halle a S den 27 Juli 1888
Die Polizei Verwaltung

3 Mark aus dem Vergleich in Sachen U H u
M sind der Halle schen Waisenstiftung durch den Schieds
mann Herrn Carl Güttuer gezahlt worden

Halle a S den 27 Juli 1888
Der Vorstand

Redaktioneller Theil
Halle den 31 Juli 1888

Die Kaiscrreise
Kaiser Wilhelm hat Stockholm nunmehr verlassen

und die Fahrt nach Kopenhagen angetreten woselbst das
Eintreffen des Geschwaders am Montag Vormittag er
wartet wird

Stockholm 28 Juli Se Majestät der Kaiser Wilhelm
verließ heute Morgen 6 Uhr mit der Hohenzollern den hie
sigen Hafen nachdem gestern Abend 10 Uhr der König und der
Kronprinz an Bord der Hohenzollern sich herzlichst verab
schiedet hatten Beim Verlassen des Schiffes wurde aus der
gegenübergelegenen Marinewerft ein prachtvolles Feuerwerk ab
gelassen worauf an Bord der Hohenzollern ebenfalls Bril
lantfeuer abgebrannt wurde Tausende Zuschauer waren an
den Ufern und jubelten dem Kaiser sowie dem König und dem
Kronprinzen fortwährend zu

Stockholm 28 Juli Der König verlieh dem Grafen Her
bert Bismarck das GroßZreuz des Nordstern Ordens in Bril
lanten

Sämmtliche Blätter von den verschiedensten Politischen Richt
ungen besprechen in äußerst sympathischer Weise den Besuch
Sr Majestät des Kaisers Wilhelm Die Posttidniugar
schreibt Der herzliche Empfang der hier dem ersten Repräsen
tanten des mächtigen Kaiserreiches und des deutschen Volkes
begegnete wird von der Sympathie zeugen die der Kaiser sich
und seiner Nation zu gewinnen verstanden hat

Stockholm 28 Juli Das kaiserlich deutsche Geschwader
welchem sich jedoch die Hohenzollern noch nicht angeschlossen
hatte Passirte heute Morgen früh 8 Uhr 40 Min die Insel
Sandhamm

Kopenhagen 28 Juli Soweit bis jetzt bekannt wird Se
Majestät der deutsche Kaiser nächsten Montag voraussichtlich
gegen 11 Uhr Vormittags hier eintreffen und sich Abends wie
der an Bord der Hohnzollern begeben Das deutsche Ge
schader wird früh drei Uhr wieder in See gehen

Kopenhagen 28 Juli Der König wird nachdem er Sr
Majestät dem Kaiser Wilhelm auf dem Dannebrog entgegen
gefahren Allerhöchstdenselben an Bord der Kaiseryacht Hohen
zollern begrüßen Ob sich Kaiser Wilhelm auf dem Danne
brog oder auf der Hohenzollern zum Landungsplatz begiebt
ist weiterer Bestimmung vorbehalten An der Zollbude wer
den sämmtliche Minister die höchsten Hofchargen und die Höchst
Kommandirenden des Heeres und der Marine ferner die Spitzen
der Staats und Kommunalbehörden zum Empfange anwe
send sein

Kopenhagen 29 Juli Hiesige Blätter heißen in sympa
thisch gehaltenen Begrüßunasartikeln den Kaiser Wilhelm in
Kopenhagen willkommen und knüpfen daran den Wunsch daß
der Besuch des hohen Gastes am dänischen Hofe auch den bei
den Ländern und Völkern zum Segen gereichen möge

Der Brüsseler Nord knüpft an den ausgezeichneten
und herzlichen Empfang des deutschen Kaisers seitens des
Zaren und der russischen Bevölkerung die Hoffnung daß
die in den letzten Jahren erkalteten Beziehungen zwischen
den beiden Nachbarreichen in Zukunft intimeren Beziehun
gen Platz machen werden Der Nord glaubt nicht daß
in St Petersburg zwischen den beiden Herrschern irgend
welche bestimmte Abmachungen getroffen wurden weil
Rußland unter allen Umständen freie Hand behalten
wolle Doch wird der Gedankenaustausch dazu beitragen
das Mißtrauen welches bisher zwischen Berlin und Pe
tersburg herrschte und in der Sprache der beiderseitigen
Presse Ausdruck fand gründlich zu beseitigen Europa
möge so meint der Nord mit der größten Beruhigung
auf das Ergebniß der St Petersburger Kaiserbegegnung
Hinblicken Denn welche Action immer daraus hervor
gehen wird so wird sie nur eine Friedensaktion sein wie
sie einerseits der deutschen Thronrede und andererseits der
Friedensliebe des Zaren entspricht

Der Nachricht daß im Herbste in Berlin eine
Monarchenzusammenkunft stattfinden werde wird
von informirter Seite auf das Bestimmteste widersprochen
ebenso der Meldung daß der Kaiser von Rußland eine
Erwiderung des Besuches unseres Kaisers im Herbst in
sichere Aussicht gestellt habe

Der Kaiser hat bestimmt daß m sämmtlichen Schulen
der preußischen Monarchie die Geburts uns Todes
tage der Kaiser Wilhelm I und Friedrich fortan
als vaterländische Gedenk und Erinnerungstage
begangen werden Zur Ausführung dieser Bestimmung
hat der Cultusminister Folgendes angeordnet Wie es
dem Begriffe der Pflicht entspricht von dem die verklärten
Herrscher bis zu ihren letzten Athemzügen durchdrungen
gewesen sind wird die Schule die ihnen geweihten Tage
nicht in festlicher Muße begehen Vielmehr wird sie die
selben ihrer gewohnten Arbeit widmen diese aber mit einer
Stunde einleiten oder beschließen durch welche die Ge
müther der zusammengehörenden Schuljugend in Gottes
furcht gesammelt und in der Betrachtung der Thaten und
Tugenden Kaiser Wilhelm I und Kaiser Friedrichs erhoben

22Z Chevalier Element
Roman von Theodor Mügge

IX
Am nächsten Tage traten wir wirklich unsere Reise an

und ich werde diese niemals vergessen Eingehüllt so gut
es immer anging fuhren wir bei scharfer Kälte eine Woche
lang und länger durch die eintönigen winterlichen Land
schaften durch Sachsen Hannover und Westfalen dem Nie
derrheine zu Zum guten Theile war es eine Schlitten
fahrt denn die Räder unserer Kutsche wurden bald hinten
aufgebunden der Kasten auf ein Gestell gesetzt auch fehlte
es nicht an mancherlei kleinen Abenteuern welche zu an
derer Zeit und unter anderen Verhältnissen mich wohl er
götzt hätten allein unter dem Druck der Dinge welche
meinen Kopf füllten und an der Seite meines grämlichen
alten Herrn der aus seinem Murren und Poltern nicht
herauskam verging mir alle Reiselust Meinem Onkel war
der Auftrag des Königs sicherlich im höchsten Grade un
angenehm Zur Winterzeit über Hals und Kopf in die
Welt geschickt zu werden zu frieren und elende Kost er
bärmliche eisige Zimmer und schlechte Betten in den Wirths
häusern zu finden war für einen Mann seiner Neigungen
und feines Alters eine böse Zumuthung Wie herrlich
konnte er zu Haus speisen und sich pflegen wie behaglich
bei seinen Büchern sitzen statt dessen sollte er in Eleve
fanatischen Priestern die Köpfe zurecht setzen sich ärgern
zanken und allerlei Grobheiten einstecken Die Resormirten
und Lutheraner lebten überall wie Hund und Katze und
haßten sich kaum weniger unter einander denn gemeinsam
die Katholiken Vergebens aber fragte ich meinen Oheim
was denn so Schreckliches in Eleve vorgefallen sei daß er
auf der Stelle dahin geschickt werde Er antwortete mit
Stirnrunzeln daß das Sachen seien von denen ich nichts
verstände wie denn überhaupt sein Benehmen gegen mich
derartig aufsässig und kurz war daß ich mir einbilden
konnte es sei ihm meine Begleitung im höchsten Grade
zuwider oder als sei ich wohl gar Schuld daran daß er
in Schnee und Wetter an den Rhein gejagt wurde

Ich nahm mir die Gelegenheit wahr ihm zu zeigen wie
wenig ich mir aus dieser Güte und Gnade machte mit
welcher mich der König beglückt hatte und ganz natürlich

mußte dabei auch von dem Herrn von Element die Rede
sein allein sowie ich dessen Namen nannte und über die
sonderbaren Umstände mich auszulassen begann daß dieser
Herr der nichts von sich hören ließ nun von mir auf
gesucht und nach Eleve eingeladen werden sollte vermehr
ten sich Unruhe und Verdruß meines Onkels Man ver
schone mich mit allem nichtsnutzigen Räsonniren herrschte
er mir zu Man wird thun was Se Majestät befohlen
hat und damit Basta

Wenn der Chevalier nichts von mir wissen will ant
wortete ich trotz dieses Befehls so werde ich ihn nicht mit
Einladungen tractiren ihm keine Wehklage schreiben oder
Dinge welche ihm einbilden könnten ich sei ihm nachge
laufen und verzehre mich in Sehnsucht nach ihm

Er schwieg eine Weile dann sagte er ohne mich anzu
blicken Hat man denn nicht den lieblichen Wunsch diesen
Herrn wiederzusehen

Ich wußte nicht recht was ich darauf antworten sollte
Wie es mir scheint erwiderte ich ausweichend hat Herr
von Element die Lust dazu verloren und als ein ehrbares
Frauenzimmer muß ich meine Wünsche danach einrichten

Er gab abermals keine Antwort darauf nach einiger
Zeit jedoch rief er mit vieler Heftigkeit Nein es ist nicht
möglich Er wird sich reinigen von allem Verdacht Einen
Stern wie diesen hat der Herr nicht umsonst aufgehen
lassen an seinem Himmel und mit solchen Gnaden gesegnet
Er wird kommen und die Verläumder werden zu Schan
den werden

Mehr erfuhr ich nicht und wir kamen endlich nach Eleve
ohne daß ich dieses Gespräch wieder erneuern konnte denn
alle meine Versuche dazu schlugen fehl Mein Onkel be
gab sich sogleich zu dem Präsidenten der Regierung und
wir bezogen eine Wohnung im Regierungsgebäude welche
zu unserer Aufnahme schon bereit war auch wurden uns
mancherlei Artigkeiten erwiesen und wir speisten bei dem
Herrn Präsidenten von Strunckede einem stolzen und an
gesehenen Herrn der in des Königs Gunst sehr hoch
stand

Am folgenden Tage aber kam mein Onkel zu mir und
forderte mich auf gleich an den Herrn von Element zu
schreiben da wir nicht lange in Cleve verweilen würden
wo die streitigen Angelegenheiten besser ständen als er es

gedacht Die Post ginge an demselben Abend noch ab nach
Herzogenbusch und der Herr Präsident habe versprochen
den Brief sicher bestellen zu lassen

Ich weiß ja noch immer nicht antwortete ich wo Herr
von Element zu finden sein wird

Das wird Herr von Strunckede erforschen erwiderteer
Es sind mehrere Briefe hier welche an des Königs Ge
sandten im Haag geschickt werden sollen dahin wird dieses
Schreiben mitgegeben Es wird sich alsdann bald erwei
sen ob es in die Hände unseres lieben Freundes ge
langt

Hat denn der Präsident dazu einen Auftrag bekommen
fragte ich verwundert

Allerdings erwiderte mein Onkel der König hat es so
befohlen Mache nun keine Umstände weiter sondern fetze
Dich hin nud schreibe sogleich

Ich dachte einige Augenblicke nach und sagte dann Ich
weiß nicht was ich schreiben soll Ich kann mich nicht
dazu verstehen diesen Herrn mit Zärtlichkeiten zu invitiren
welche ich nicht für ihn empfinde

Aber Du sollst und mußt schreiben rief er erschrocken
über meinen Widerstand und nun begann er mir Vor
würfe zu machen über mein liebloses Benehmen und den
Herrn von Element zu entschuldigen was ich doch nicht
gelten lassen wollte

Er gerieth dabei nach und nach in Heftigkeit welche er
dann wieder mit Bitten und Vorstellungen verwechselte
aber ich blieb bei meiner Abneigung denn eine innere
Stimme rief mir unaufhörlich zu daß ich es nicht thun
solle und ich fühlte einen solchen Widerwillen den Herm
von Element zu sehen daß ich endlich nicht umhin konnte
meinem Onkel zu bekennen wie es mit mir stand

Ich habe gethan was Sie von mir verlangten sagte
ich ich wurde dazu gezwungen allein Zuneigung zu die
sem Herrn habe ich niemals empfunden Da er fortging
war ich froh und da er nichts mehr von sich hören ließ
machte es mir Freude Nun soll ich mich so demüthigen
an ihn zu schreiben und ihn zu verlocken suchen hierher
zu kommen mich zu besuchen Thut er es nicht so wird
er mich verlachen und verspotten thut er es aber so wird es
mein und vielleicht auch s in Unglück sein

Das sind Narrenep sj rief er kindische Thorheite



And mit dankbarer und treuer Gesinnung gegen König und

Vaterland erfüllt werden

Die Nrwahlen zum Abgeordnejenhause
sollen wie u A der Börsen Courier meldet zu Anfang
November abgehalten werden Am 29 Oktober laufen
diesmal die Mandate der Abgeordneten ab

Es ist sagt die Nationalzeitung der Erwähnung
werth daß für die demnächst in Elsaß Lothringen statt
findenden Kreistagswahlen drei ausscheidende Kreistagsmit
glieder im Kreise Pfalzburg einen rückhaltlos deutschfreund
lichen Aufruf erfassen haben es heißt darin

Unsere Stellung der Regierung gegenüber ist aufrichtig
wir sind keine Protestler wir fügen uns vollständig den Ver
hältnissen Wir sind was unsere Boreltern waren deutsche
Unterthanen Hätten sich die Bewohner eines so gesegneten
Landes schon längst gefügt so wären wir heute glücklich und
unser schönes Elsaß Lothringen wäre eines der geachtetsten Lan
der Grund zu Klagen haben wir nicht indem unter der deut
schen Regierung Freiheit und Ordnung herrscht

Die besonderen Verhältnisse der Provinz Posen haben
bekanntlich dazu geführt von der Einführung der Ver
waltungsreform in dieser Provinz zunächst abzusehen
Darüber daß das dauernde Nebeneinanderbestehen auf
ganz verschiedener prinzipieller Grundlage beruhender Ber
waltungsordnungen in dem Staate ein überaus uner
wünschter den Staatsinteressen wenig entsprechender Zu
stand sein würde besteht indeß kein Zweifel Wenn da
her auch in absehbarer Zeit an eine volle Durchführung
der in den übrigen Provinzen der Monarchie geltenden
Reformgesetzgebung in Posen nicht zu denken ist so liegt
es doch keineswegs in der Absicht der Staatsregierung
die dort bestehende Organisation bis zu dem Zeitpunkt
in welchem die vollständige Durchführung der Verwal
tungsreform möglich fein wird unverändert beizubehal
ten Es besteht vielmehr die Absicht diese Organisation
alsbald soweit derjenigen der anderen Provinzen ent
sprechend umzugestalten als dies bei den besonderen Ver
hältnissen der Provinz Posen ohne Gefährdung wichtiger
Staatsintercssen möglich ist Dies gilt insbesondere von
der Organisation der Regierungsbehörden und der Ein
fügung der Provinz in das System der Rechtskontrole
wie es in den übrigen Provinzen besteht Zwischen den
betheiligten Centralbehörden und Provinzialbehörden schwe
ben gegenwärtig eingehende Erörterungen darüber in
welchem Umfange und mit welchen Maßgaben eine Über
tragung der in dieser Beziehung in den übrigen Theilen
der Monarchie bestehenden Bestimmung auf Posen an
gängig sein möchte

Im Magistratssaale des neuen Rathhauses zu München
fand gestern Sonntag Vormittag 11 Uhr die Begrüßung
der zur König Ludwig Centenarfeier hier eingetroffenen
Ehrengäste durch den Vorstand des Centralkomitees
Bürgermeister von Widenmayer statt Der griechische Ge
sandte in Berlin Angelos Vlachos antwortete auf den
herzlichen Willkommen mit einer Rede in deutscher Sprache
welche mit der Versicherung schloß daß das Andenken
König Ludwigs als eines der größten Wohlthäter Griechen
lands in diesem Lande stets unvergessen bleiben werde
Weitere Ansprachen wurden von dem Oberbürgermeister
Becker aus Köln dem Bürgermeister Philimon aus Athen
dem Bürgermeister Marquis Guiecioli aus Rom dem
Hofadvokaten Dr Richter aus Wien und dem Bürger
meister Back aus Straßburg gehalten welch letzterer
Namens der Geburtsstadt König Ludwigs zugleich meh

rere prachtvoll ausgestattete Urkunden überreichte Zum
Schluß hielt Professor Sepp einen auf die Feier bezüg
lichen Vortrag Im Sitzungssaale des Gemeindekollegiums
fand hierauf ein von den städtischen Behörden veranstal
tetes Gabelfrühstück statt Die ganze Stadt ist mit
Flaggen Laubgewinde Kränzen Wappen und Emblemen
auf das Reichste und Prächtigste geschmückt

Der Prinzregent erhob anläßlich der Centenarfeier den
Oberstkämmerer Frhr Pergler von Perglas sowie den
Ministerpräsidenten Frhr v Lutz zu Kapitularen des St
Hubertus Ordens und den Finanzminister v Riedel in
den erblichen Adelsstand verlieh ferner dem ersten Präsi
denten der Kammer der Reichsräthe Frhr von und zu
Frankenstein das Großkreuz des Civil Verdienst Ordeus
der Bayerischen Krone sowie den Vizepräsidenten der
Kammer der Abgeordneten Alwens und Ruppert das
Ritterkreuz desselben Ordens Außerdem erhielten sämmt
liche Vorstände des Festkomitee s Ordensdekorationen

Der Prinzregent empfing gestern die Deputation der
Stadt Athen in feierlicher Audienz welcher auch der grie
chische Gesandte in Berlin Vlachos als offizieller Ver
treter Griechenlands bei der Centenarfeier beiwohnte

Zur Theilnahme an der Centenarfeier trafen die Prin
zessin Clementine von Sachsen Coburg mit dem Prinzen
August der Herzog von Montpensier die Deputation der
Berliner Akademie der Künste und zahlreiche städtische und
andere Deputationen ein

Der Strike der Erdarbeiter in Paris hat
am Sonnabend zu einer Ruhestörung geführt Wolffs
Bureau meldet darüber Nachmittags zogen gegen 1000
sinkende Erdarbeiter unter Absingen der Marseillaise sowie
boulangistischer Lieder über die Place de la Bourse nach
den Vorstädten und versuchten durch Drohungen ihre Ge
nossen zu bewegen die Arbeit einzustellen Die Polizei
schritt energisch gegen die Sinkenden ein Es wurde Mi
litär requirirt um die nicht sinkenden Arbeiter zu schützen
In Aubervillier erfolgten circa 50 Verhaftungen Inder
Vorstadt La Billette kam es zwischen der Polizei und den
Sinkenden welche die Arbeitenden zur Nrederlegung der
Arbeit bewegen wollten zu einem Zusammenstoß Die von
den Sinkenden bedrängten Polizeiagenten waren genöthigt
von der Waffe Gebrauch zu machen wobei mehrere der
Sinkenden und ein Polizeiagent verwundet wurden In
einer Versammlung auf der Ärbeiterbörse nahmen die Sin
kenden einen Antrag an in welchem die Regierung ausge
fordert wird die verhafteten Demonstranten sofort wieder
in Freiheit zu setzen Die Sinkenden schlössen die Sitzung
mit dem Rufe Es lebe der Strike Die Mehrheit der
Sinkenden besteht aus Italienern und Belgiern

Der Zusatz ist nicht bedeutungslos Man hatte in Paris
gegen die Sinkenden Stimmung zu machen versucht indem
man an den Chauvinismus appellirte nnd sich nicht scheute die
Lüge auszusprengen es wären fast lauter Deutsche Nun sind
es allerdings meist Ausländer aber nur deshalb weil der
französische Arbeiter einerseits verwöhnt andererseits auch nicht
robust genug ist solche grobe Arbeiten auszuführen Die
Meldung von dem Absingen boulangistischer Lieder darf nicht
zu der Auffassung führen als hätte der Boulangismus unter
den Pariser Arbeitern Boden Es giebt keine entschlosseneren
Gegner dieser Bewegung ls gerade die Pariser Arbeiterpartei

Im weiteren Verlag des Sonnabend Abend verhielten
sich die Sinkenden rubig Von den im Lause des Tages
verhafteten 100 Personen wurden 23 in Haft behalten
Nach einer Anordnung des Polize präfekten follen die ver
hafteten Ausländer Zunächst vor Gericht gestellt und dann
über die Grenze gebracht wercen

Der italienische Botschafter Meuabrea übergab am
Sonnabend dem Minister des Auswärtigen Goblet eine
Note in welcher in Gemäßheit der Bestimmungen des
Berliner Vertrages mitgetheilt wird daß Italien von
dem Gebiet von Massauah definitiv Besitz ergriffen habe

Einer Meldung des Reuter fchen Bureaus aus
Teheran zufolge hatten sich die in der persischen Provinz
Astrabad wohnenden Turkmenen empört und bedrohten
die Stadt Astrabad Die der Stadt benachbarten Dörfer
seien geplündert und viele Menschen ermordet worden
Die Einwohner von Astrabad hätten sich an den Schah
und an den Gouverneur von Khorasan mit der Bitte um
Hilfe gewandt da der Gouverneur sowie die anwesenden
Truppen zu schwach seien um den Aufstand bewältigen
zu können

Nachdem Seitens des kür die Provinzen Rheinland und
Westfalen gegründeten Vereins zur Wahrung der Interessen
des Pferdemetzgereibstriebes eine Petition an die preußische
Regierung um Erlaß von polizeilichen Bestimmungen zur Re
gelung dieses Betriebes ergangen ist und der Handelsmin ster
der Kultusminister und der Minister des Innern sich anläßlich
dieser Petition dahin geäußert haben daß es im sachlichen In
teresse liege für alle Theile der Provinz Westfalen und der
Rbeinprovinz einheitlich im Wege der Pslizeiverordnung den
Abdeckern das Verkaufen des Fleisches der von ihnen geschlach
teten Pferde zum menschlichen Genusse zu untersagen werden
jetzt auch in verschiedenen anderen Provinzen Erhebungen
darüber angestellt ob sich nach Lage der jedesmaligen Verhält
nisse ähnliche Bestimmungen als erforderlich erweisen Es ist
nicht daran zu zweifeln daß wenn das Bedürfniß dazu vorliegt
auch für Abdecker anderer Provinzen em ähnliches polizeiliches
Verbot ergehen wird

MtßmyWche NkchxMen
Ems 29 Juli Bei der heute hier stattgehabten Kaiser

regatta wurde der Kaiserpreis von der Frankfurter Germania
gegen den Mainzer Rnderverein siegreich vertheidigt

Rom 28 Juli Nach einer der Regierung zugegangenen
Nackricht aus Zanzibar hat der Sultan dem italienischen Kon
sul Cecchi die weiteste Genugthuung für die seiner Zeit erfolgte
Ablehnung des Schreibens des Königs Humbert zugesichert

Konstantinopel 29 Juli Munir Pascha hat sich gestern
in Begleitung Kiagim Bev s und Sadik Beh s in besonderer
Mission nach Berlin begeben

TWW Mrsmk
Das Sonntag Abend 6 Uhr ausgegebene Bulletin

über das Befinden der Kaiserin lautet Ihre Majestät
die Kaiserin und Königin und der neugeborene Prinz be
finden sich andauernd wohl

Der Kaiser Frauz Joseph beglückwünschte tele
graphisch in herzlichster Form den deutschen Kaiser zur
Geburt seines fünften Prinzen D e Ankunft des Kaisers
Wilhelm in Wien ist anf den ersten Oktober angesetzt
große Hoffeste und Jagden werden stattfinden wahrschein
lich auch eine Parade Im Schöubrunner Schloßtheater
sollen Vorstellungen veranstaltet werden

Einer Meldung des Sprudel zufo e dürste
Gras Hochberg noch vor Eröffnung der W ntercam
pagne seine Entlassung als Generalintendant der Hofbüh
nen Nachsuchen Von dem als Nachfolger genannten Herrn
v Chelius ist bekannt daß er der Enkel des berühmten
Professors der Chirurgie in Heidelberg ist bereits Adju
tant des Prinzen dermaligen Kaisers Wilhelm war und

Herz Ich drehte mich um und in dem Entzücken das
mich überkam streckte ich meine Arme aus und rief Du
moulin

Das Licht auf meinem Tische zeigte mir den geliebten
Mann und in dieser Minute des Wiederfindens schien
Alles was uns getrennt hatte verschwunden und vergessen
zu sein Ich fragte nicht woher er komme nicht wie es
möglich sei daß er mich so zu überraschen vermochte Ich
blickte nur in seine Augen in sein Gesicht und ich las
darin mit Wonne daß ich ihm noch immer lieb und theuer

sein mußte
Plötzlich jedoch fuhr er zurück und hielt mich von sich

ab wie damals in der Laube Oho rief er pardonnicen
Sie hochedle Jungfer Jablonskien die alten Sünden kom
men mir wieder in den Kopf und ich habe solch ein schlech
tes Gedächtniß zuweilen daß ich vergesse wie die hochedle
Jungfer mir alle fernere Freundschaft aufgekündigt hat

Da war es auch vorbei mit meiner Rührung denn nun
fiel mir Vieles ein Schade sagte ich und wischte mir
die Thränen aus den Augen daß der gnädige Herr Ma
jor so leicht vergißt sonst müßte er wissen was in seinem
Briefe stand daß er um solche armselige Person wie ich
sich nicht in so desperate Sachen einlassen könne

Desperate Sachen sagte er Was meint Sie dainit
hochedle Jungfer

Wenn Ihr das ebenfalls vergessen habt rief ich zornig
so will ich Euch einhelfen desperate Sachen nanntet Ihr
es mich zu lieben und zu heirathen

Wie versetzte er seine Augen aufreißend und dann fing
er an zu lachen aber da er sah daß meine Mienen ihm
drohten und daß meine Thränen hervorbrachen wurde er
ernsthaft schlug mit der Hand auf seine Brust und sagte
So wahr mir Gott helfe bei meiner Soldatenehre nie
mals habe ich dergleichen weder gedacht noch gesprochen

Geschrieben habt Ihr es in Eurem Briefe erwiderte ich
in welchem Ihr nichts mehr von mir wissen wolltet und
mir anriethet ein gehorsames Kind zu sein und den Herrn
von Element zu nehmen

Fortsetzung folgt

und Jmaginationes Aber ich sah wie ängstlich er dabei
war Warum sollte es sein Unglück sein

Der Gedanke welcher durch meinen Kops geflogen war
gab darauf Antwort Mein Unglück würde es immer sein
sagte ich denn Sie wissen es ja nun mein hsrzlieber Herr
Onkel daß ich nimmer freiwillig ihm meine Hand geboten
habe und jetzt zage ich noch mehr davor Er aber
kann es nicht fein daß er nicht wieder zurückkehren will
und daß er Schlimmes von dem Könige zu fürchten hat
wenn er in dessen Gewalt geräth

Wie ich dies gesprochen hatte sah ich meine Onkel wie
erstarrt und nachsinnend stehen Er blickte mich an als
wollte er etwas in meinem Gesichte erforschen dann aber
ergriff er meine Hände und sagte mit hohler leiser Stimme
Im Namen des Heilandes Charlotte mein liebes Kind
sprich nicht solche Dinge Laß uns thun was wir thun
müssen denn wahrlich wir können nicht anders als des
Königs Willen befolgen Schreibe an den Herrn von Ele
ment seufze und klage nicht sondern sage ihm daß Du
hier seiest und daß er kommen möge wenn er Dich zu
sehen wünsche Kommt er nicht so haben wir das Unsrige
gethan kommt er jedoch so beweist er daß alle Vermuth
ungen über ihn falsch sind Und ich hoffe es zu dem all
mächtigen Gott rief er inbrünstig und seine Hände fal
tend daß er nicht fäumen wird daß die Schlacken ab
fallen welche seinen Glanz trüben wollen daß die elenden
Verläumder verstummen müssen die es wagen ihn zu ver
unglimpfen

Er blickte mich dabei mit Siegesgewißheit an und nach
dem er mir eindringlich vorgestellt hatte daß es sich zei
gen werde ob Herr von Element meine Liebe und Hoch
achtung verdiene oder nicht setzte ich mich und schrieb wie
er es gebot Ich enthielt mich dabei aller zärtlichen Worte
sagte ihm nur wie lange und vergebens wir auf Nachricht
von ihm gewartet so daß ich fürchten müsse es sei ihm ein
Unglück zugestoßen und daß ich mich in Cleve befände
wo mein Onkel Amtsgeschäfte zu verrichten habe Ich
schicke diesen Brief nach dem Haag in der Hoffnung daß
er ihn erhalten werde Wolle er mich besuchen so würde
mir dies ein Beweis sein daß er mich nicht vergessen habe
wolle oder könne er es nicht thun so erwarte ich doch von
ihm eine Antwort die meine Zweifel beende und mir Nach

richt über sein Wohlbefinden bringe an welchem ich zu
aller Zeit den größten Antheil nehmen würde

Es war dies somit eine Art Abschiedsbrief der es ihm
nahe legte wenn er wollte mich für immer zu verlassen
auch zeigte er ihm meine Resignation und worauf ich ge
faßt war Die Kälte und Ruhe darin that mir gut und
ich war überzeugt daß wenn ich wieder eine Antwort er
hielte diese meinen Erwartungen entsprechen würde denn
er mußte an Form und Ton merken daß ich weder Schmerz
noch Leidenschaft über sein Benehmen empfände

Mein Onkel nahm den Brief zu sich denn er wollte
noch eiuige Worte an den Chevalier schreiben und am
nächsten Morgen sagte er mir daß Alles richtig abgegan
gen sei Ein längeres Gespräch darüber wußte er zu ver
meiden denn als ich von meinen Ansichten über den Er
folg fprechen wollte unterbrach er mich ndem er eine ab
wehrende Bewegung machte Gottes Wille wird geschehen
sagte er sorgen und sinnen wir nicht weiter In vier oder
fünf Tagen können wir Nachricht erhalten und bis dahin
müssen wir geduldig ausharren Der hochachtbare Herr
Präsident von Strunckede giebt heut ein Fest bei welchem
auch getanzt werden soll Ziehe Dein bestes Gewand an
und sei fröhlich wie es sich ziemt es werden die hono
rabelsten Leute aus Cleve daselbst beisammen sein

So geschah es denn auch und während der nächsten
Tage wurde noch öfter bankettirt bei verschiedenen hohen
Räthen und Personen von Adel deren es manche sehr
reiche gab aber mein Herz war beklommen und ich dachte
immerfort an den Brief ob er angelangt und welche Ant
wort ich darauf erhalten würde Am fünften Tage waren
wir dann zu einer Mittagstafel geladen welche bis in den
Abend hinein währte und als wir zu Haus anlangten
und ich mich ermüdet auf einen Stuhl warf hörte ich plötzlich
das Getrappel vieler Pferde auf der Straße Ich blickte
zum Fenster hinaus und sah daß es Soldaten waren deren
Helme und Pallasche heraufblitzten

Wo kommen diese Soldaten her fragte ich indem ich
diese Frage an mich selbst richtete allein ein Schauer über
fiel mich und eine Gluthhitze folgte ihm nach als eine
Stimme hinter mir darauf antwortete Sie kommen von
Wesel Es sind gelbe Dragoner

Wie ein Feuerstrom rannen diese Worte durch mein



u den intimen Zirkeln desselben herangezogen wurde in
welchen er als ein ausgezeichneter Pianist den musikalischen

Theil besorgte
Die Königin von Rumänien ist am Sonnabend

Abend in Westerland eingetroffen und beabsichtigt 4 Wochen

dort zu verweilen
Jubelfeier In Petersburg fand am Sonnabend

Abend anläßlich der Jubelfeier der Einführung des Chri
stenthums in Rußland eine festliche Versammlung des
slav schen Wohlthätigkeitsvereins statt in welcher der
Wiener Journalist Shiwny der interimistische Präsident
des Vereins General Kirejeff und der ehemalige Pro
fessor Orest Müller Reden hielten In Kiew fand
nach Beendigung der Kirchenfeier em von der Munizipa
lität gegebenes Festesten für die Geistlichkeit die Depu
tationen und alle auswärtigen Gäste statt bei welchem
der Metropolit von Kiew Platon und der Oberproku
rator des heiligen Synods Pobedonoßew über Sie Be
deutung der Jubelfeier sprachen

Nach dem von den Geschworenen in Mitchel
stown abgegebenen Verdikt ist der Tod des Par
nelliten Mandeville nach seiner Entlassung aus dem Ge
fängniß in Lullamore durch die unentschuldbare Behand
lung die den politischen wie anderen Gefangenen dort zu
Theil werde verursacht worden

Auch in den Greuzverhältnisseu macht sich
die Zusammmkuuft der beiden Kaiser fühlbar Bekannte
Personen bedürfen was früher niemals vorgekommen ist
beim Ueberschreiten der schlesisch russischeu Grenze keines
Passes Die russischen Gcen,,beamten sind jetzt von einer
wonreichen Höflichkeit die in dem auffälligsten Gegensatz
zu der früheren Grobheit und Wortkargheit stehen Schle
fische Geschäftsleute welche die Grenze Passiren wissen
diese plötzliche Veränderung im Benehmen der russischen
Beamten nicht genug zu rühmen Hoffentlich hält diese an
denn für den Grmzverkehr ist solche Wirkung des Kaiser
besuches in Petersburg eine große Annehmlichkeit

Oberbürgermeister v Forckenbeck entging am Morgen
des 23 Juli nach beendeter Kur in Tarasp init knapper Noth
einem Unglück Das Pferd des vom Kurhause gesellten Wa
gens wurde bei der Abfahrt plötzlich ollerig und stür le mit
dem Wagen den Abhang hinunter Herr v Forckenbeck und
der Kutscher haben sich durch einen Sprung aus dem Gefährt
rechtzeitig gerettet

Am 30 Juli feiert Herr Eugen Richter seinen
5 1jährigen Geburtstag und in fortschrittlichen Kreisen be
reitet man für diesen Tag großartige Huldigungen vor
Zur Förderung freisinniger Parteibestrebungen soll Herrn
Richter an diesem Tage ein Fonds überreicht werden der
angeblich die Höhe von 100000 Mark erreicht hat

Die neueste vom Kongo in Brüssel eingetroffene Post
bringt der Frk Ztg zufolge interessante Nachrichten aus
Boma und Leopodsville Der Vizegouverneur Ledeganck in
Boma erhielt den Besuch zweier Negerhäuptlinge deren bisher
noch kein Reisender gelegentlich der Schilderung der politischen
Einrichtungen im unteren Kongogebiet Erwähnung gethan hat
Es sind dies die beiden Makaba oder obersten Häuptlinge
von denen die neun Negerfürsten von Boma eingesem werden
Die Negersürften zahlen den Makaba keinen Tribut sind
ihnen aber in allen wichtigen Angelegenheiten unterworfen
Die Hauptstadt der Makaba heißt Krinialba und liegt Mich
von Boma in reicher und bevölkerter Gegend zwischen Boma
And Vivi Das Erscheinen dieser iuzeränen Fürsten in Boma
wird als ein glückliches Ereignis für die guten Beziehungen
zu der Regierung betrachtet Aus Lulokela am oberen
Kongo wird der Tod Deanes des früheren Vorstehers der
Station an den oberen Stanley Fällen gemeldet Deane war
zuletzt als Elephantenjäger im Dienste der La uMrä sxpImwA
vxpsäitiov einer der gegenwärtig am oberen Kongo errichteten
Handelsgesellschaften beschäftigt als solcher wurde er auf der
Elepbantenjagd von einem der Dickhäuter der ihn mit seinem
Stoßzahn erreichte gelobtet Eine aus San Thome einge
troffene Depesche meldet die bevorstehende Rückkehr des Leiters
der Expedition für Vorstudien zu der Kongo Eisenbahn Haupt
manns Cambier und des Ingenieurs Charmanne Die Vor
arbeiten für diesen wichtigen Eisenbahnbau schreiten rüstig vor
an und werden voraussichtlich gegen Schluß des laufenden
Jahres beendet sein Die technische Abtheilung die am Kongo
die Arbeiten fortsetzt steht gegenwärtig unter Befehl des Inge
nieurs Charmanne

Ein Offizier Reiten welches kürzlich die französischen
Offiziere der 17 und 28 Dragoner des Lagers von Chalons
bei Grand Mourmelon veranstaltet hatten hat ein trau
riges Ende genommen Das Pferd des als Sportsman rühm
lich bekannten Lieutenants Foache überschlug sich beim Nehmen
eines Hindernisses und fiel mit der ganzen Wucht am den Rei
ter Der Unglüäliche erlag alsbald seinen Verletzungen

Von der Verschwendung mitStaatsgeldern giebt
der Temps ein kleines Beispiel Ein Kolonialbeamter wurde
von Indien nach Mahotte Mozambique und von Mavotie
nach Saigon geschickt und nahm auf dieser Reise sein Weib
seine süns Kinder und einen Dienstboten mit Die erste Reise
lastete den Staat 23932 und die letzte 24932 Fres zusammen
48864 Fres Wenn die Versetzung eines einzigen Beamten
allein 48864 Francs kostet dann kann man begreifen wie die
Franzosen zu einem Fehlbetrag von einer halben Milliarde ge
kommen sind

Än Kirschkernen verunglückt In Schwändi
Glarus ist ein junger Mann der Kirschen mit sammt

den Steinen aß unter furchtbaren Schmerzen gestorben

Die Berliner Schneider Jnnung begeht am
Dienstag das Fest ihres 600 jährigen Bestehens Die so
zialdemokratischcn Gesellen beabsichtigten an diesem Tage
eine Gegendemonstration zu veranstalten Die geplante
Versammlung ist indeß seitens der Polizei nicht genehmigt
worden

W Einwanderung In dem am 30 Juni endigenden Jahre
wanderten in den Vereinigten Staaten 539,818 Personen ein
Davon sandte Deutschland 107,624 England und Wales 83,132
Irland 173,238 Schweden und Norwegen 72,915 Italien 51,075
Rußland 33,407 Oesterreich 25884 Schottland 24,396 Ungarn
19 928 Dänemark 8981 die Schweiz 7737 Frankreich 6427
die Niederlande 5845 und Polen 5826

Verhafter Briefträger In Mülhausen i E ist ein
Briefbote verhaftet worden der sich einer ganzen Reihe von
Unterschlagungen schuldig gemacht hat indem er Briefe mit Geld
Inhalt an sich brachte und von eigener Hand geschriebene Quit

ungen einlieferte Wie hoch sich die unterschlagene Summe

beläuft ist noch nicht festgestellt doch soll sie nicht ganz unbe
deutend sein

Das Befinden des in der Nsiscm äs sants in
Schöneberg bei Berlin befindlichen entmündigten Abge
ordneten Hasen clever hat sich derartig verschlechtert
daß sein baldiges Ableben zu erwarten ist

Eine Kaution im Stiche gelassen Wiesbaden 27
Juli Der Telegraph spielte heute von hier nach allen Richt
ungen um die Verhaftung eines italienischen Marine Offiziers
des Grafen de la T herbeizuführen der sich h ute Vormittag
vor der hiesigen Strafkammer wegen eines Sittlichkeitsver
brechcns verantworten sollte es aber vorgezogen hat gestern
früh unter Zurücklassung seiner Sicherheitsleistung von 10 000
Mark gegen die er auf freiem Fuß belassen war das Weite
zu suchen wie sich heute früh vor Gericht bei seiner Nameus
aufrufung ergab

Die von englischen Landwirthen mit dem Anbau
des Tabaks gemachten Versuche v n denen wir berichteten
haben zu einem vollständigen Mißerfolge geführt Das
gewonnene Bodemrzeugniß wurde unlängst von Sachver
ständigen untersucht ihr Gutachten lautete dahin daß
der Stoff einfach unrauch ar sei und wenig oder gar kein
Tabaksaroma besitze Damit wird wohl die Frage des
einheimischen Tabaksbaues für England endgültig erledigt
sein

Verbüßte Strafe Prag 27 Juli Aus der Straf
anstalt Knrihaus in Böhmen wurden dieser Tage nach abge
büßter Kerkerhakt zwei Sträflinge entlassen welche im Alter
von 17 und 18 Jahren zu zwölfjährigem schweren Kerker ver
urtheilr worden waren weil sie einen Bettler überfallen und
seiner Baarichaft von 12 Kreuzern beraubt hatten Die beiden
Sträflinge haben sonach für jeden geraubten Kreuzer ein Jahr
schweren Kerkers abgebüßt

Aus Solingen wird gemeldet daß eine in einer
dortigen Kirche stattgehabte Versammlung des evangelischen
Bundes in welcher Pfarrer T Hummel über die Aa
chener Heiligthumsfahrt sprach vom Bürgermeister van
Veenen aufgelöst wurde da Thümmel den Erzbischof von
Köln sowie die Stistshenen und die Geistlichkeit von Aa
chen der Gotteslästerung beschuldigte

Aus Eins wird der Nachricht von einer schweren
Erkrankung Windthorsts widersprochen

Blutiger Kampf Ein blutiger Kampf zwischen Tigerin
und Leopard svielte sich nn Raubthierhause des Zoologischen
Gartens in Köln ab Die zwischen den Käfigen des Leoparden
und des alten Tigerpaares befindliche Schiebrthüre schloß nicht
ganz Als der Leopard an der TZürritze die Tatze der Tigerin
bemerkte svielte er mit derselben welche Liebkosungen die Tigerin
zuerst auch erwiederte Dann aber schlug sie ihre Pranken auf
die Tatze des Leoparden hob mit der einen Tatz indem sie
dieselbe unter die Schiebethüre schob diese auf und zerrte nun
den widerstrebenden Leopard mit aller Kraft in ihren Käfig
Zwischen beiden Bestien entspann sich nun ein kurzer aber
harter Kampf währenddessen der Tiger ruhig in der Ecke
liegend dem Schauspiel zusah Die Tigerin riß mit einem
Schlage dem Leoparden die rechte Brustseite auf warf ihn zu
Boden und biß ihm darauf die Gurgel durch worauf das
Thier bald verendete

Mit einer neuen Brod art macht man seit Anfang dieses
Monats in den größeren Garnisonen Deutschlands Versuche
Dieselbe soll sich mehr dem gewöhnlichen Hausbrode anschlie
ßen n n zu bezwecken daß den neu eintretenden jungen Sol
daten in der Ernährungsweise wenig Störung verursacht werde
Dem neuen Brode wird ein größerer Prozentsatz von Kleien
entzogen Die Versuche dauern drei Mouale

Eisenbahnzug für den Kaiser von China Der
Damvier Bordeaux ist für China gechartert und wird für den
Vizekönig Li Hung Tichang von Petichili einen in Marseille
angekommenen Enenbahnzug an Bord bekommen Dieser Zug
besteht aus sechs Wagen deren drei für den Kaiser von China
und seine ersten Würdenträger zwei für die Garden und der
letzte für das Gepäck bestimmt sind Diese Wagen sollen die
kürzlich bei Peking erbaut 6 Kilometer lange Linie durchlau
fen um dem Kaiser die Eisenbahnen zu veranschaulichen und
deren Einführung im himmlischen Reiche zu begünstigen Der
erste den Kaiserlichen Salon enthaltende Wagen ist in blau mit
Gold ausgemalt Vier nach chinesischen Geweben gezeichnete
Füllungen stellen den fünktatzigen Kaiserlichen Drachen dar der
auf den beiden Thüren in vergoldeter Bronze wiedergegeben
ist Zwei andere Füllungen enthalten das Stadtwappen von
Lyon wo die Wagen gebaut wurden Die beiden andern
Wagen sind außen roth mit Goldleisteneinfassung die Füllung
der Mitte stellt den Kaiserlichen Drachen dar Im ersten Wagen
steht an einem Ende der Kaiserliche Sessel in gelbseidenem Atlas
von vergoldeten Holzschnitzereien überragt ringsum laden wei
tere Sitze Sophas Lehnsessel alles mit hochrother und grau
blauer Seide bedeckt ein Das im zweiten Wagen gelegene
Rauchzimmer des Kaisers ist in Havannah Saffian ausgeführt
und durch eine Plattform mit dem ersten Wagen verbunden
Der andere Theil des zweiten und der dritte Wagen enthalten
zwei Salons Ranch und Waschzimmer der Mandarinen der
erste Salon ist in grüner der zweite in violetter Seite geHallen
Jeder derselben enthält einen doppelten Ehrensitz mit einem
kleinen Tisch in der Mitte zum Opiumrauchen ferner zwei
Sophas zwei Lehnsessel Puffs und sonstige Sessel

Unter der Anklage dem früheren Premier Gladstone
Briefe geschrieben zu haben in denen er ihm drohte er wolle
ihm daS Leben nehmen stand am 26 d M vor dem Bvlizei
gericht in Liverpool ein junger Deutscher Franz E Clotten
Der Gefangene ist Agent für den Verkauf von kondensirter
Milch und sonstigen Waaren Vor einiger Zeit verfaßte er
ein Werk über die sanitarische Reform der Kinderernährung
nnd schickte die Originalhandschrift nach Hawarden an Frau
Gladstone mit der Anfrage ob er die Schrift der hohen Dame
dediziren dürfe Als nach Verlaus einiger Wochen keine Ant
wort einlief schrieb er abermals und bat um Rücksendung des
Manuskripts Frau Gladstone antwortete es sei ihr sehr leid
sie könne es nirgends finden und fürchte es sei verloren Das
machte den jungen hygienischen Reformator so wüthend daß
er an Herrn Gladstone und seinen Sohn W H Gladstone
schrieb er wolle sie umbringen wenn sie ihm das Buch nicht
herausgeben Weitere Drohbriefe haben sich in seinem Schreib
pult gefunden

Ein schauerliches Ehedrama trug sich am 24 d M
auf dem Platze Bara in der Brüsseler Vorstadt St Gilles zu
Ein 62jähriger Arbeiter der Kammmacher Lints der von seiuer
nur um zwei Jahre jüngeren Ehefrau vor einigen Wochen
verlassen worden war hatte gegen diese einen mit Eifersucht
gemischten Haß gefaßt nachdem er erfahren daß sie mit einem
anderen Handwerker einem gewissen Henri intimen Verkehr
pflege Lints lauerte seiner Frau mit einem scharfen Küchen
messer auf und als sie über den genannten Platz kam versetzte
er ihr zwei Stiche mit dem Messer von denen der eine den
Arm traf und die große Arterie durchschnitt Von Kaffanten
entwaffnet und der Polizei übergeben erklärte der Alte offen
er habe lediglich aus Eifersucht gehandelt seine Frau aber nur

verwunden wollen um seineu Haß zu befriedigen Als Letztere
die inzwischen an Verblutung gestorben war als Leiche vor
den Mörder gebracht wurde brach dieser in Thränen aus
Lints hatte seine Frau schon vor 2 Monaten mit dem Tode
bedrobt und war wegen verbotenen Besitzes eines Revolvers
bestraft worden z n ZK

Die kirchliche Trauung des Prinzen Amadeo mit der
Prinzessin Letizia Bonaparte ist definitiv für den 11 Septem
ber festgesetzt und wird in Turin um 11 Uhr Vormittags m
der Hoikapelle des königlichen Palastes durch den Erzbischof
von Turin Cardinal Aliinonda vollzogen werden Im Festsaal
des königlichen Palastes wird zedoch zuvor eine Civiltrauung
stattfinden die der Präsident des Senats unter Betstand Cris
pi s in seiner Eigenschaft als Kronnotar der jeweilige Mi
nister funktionirt stets als solcher vollziehen wird

Ein hartnäckiger Entführer Aus London wird ge
schrieben Der junge Amerikaner W P Dodge hat feine Ge
liebte die 17jährige Tochter des Cirkus Besitzers Cooke aus
Keswick abermals ihren Eltern entführt Diesmal hat er als
Reifeziel nicht Glasgow sondern Edinbnrg gewählt Um 10
Uhr Morgens fvhr eine Kutiche beim Sherif von Edinburg
vor Es waren die flüchtigen jungen Leute mit ihren Freun
den Der Sherif Hamilton erschien in einer halben Stunde
und vollzog die nöthigen Formalitäten worauf das jugendliche
Ehepaar wieder wegfuhr Vermuthlich haben die Eltern der
Braut nicht sehr genaue Wache gehalten denn der junge Herr
ist der Sohn des Ehrwürden Stuart Dodge in Newhork der
reicher als Krösus sein soll Was soll er aber jetzt mit seinem
Hauslehrer anfangen der ihn bisher begleitet hat

Einen schneidigen Ritt j bat dieser Tage ein Sol
dat von den Potsdamer Garde Ulanen ausgeführt Seit eini
ger Zeit halten die Ulanen am Pichelsdorfer Gemünde mit ih
ren Pferden Schwimmübungen ab Auch kürzlich wurden die
Pferde bei Pichelswerder in die Havel getrieben bei welcher
Gelegenheit die Soldaten wie immer im Badeanzüge erschie
nen Vier Pferde sind nun vermuthlich scheu geworden denn
kaum hatten sie das andere Mcr erreicht als sie in wildem
Lauf dahinrasten und ihren Weg über Pichelsdorf Boxfelde
und Gatow nach Kladow nahmen Ein Ulan welcher itznen
mit einfacher Badehose angethan zu Roß folgte setzte den Thie
ren nach und nach längerer Zeit gelang es dem kühnen Reiter
die Pferde in Kladow zn ergreifen Hier lieh ihm ein Bauer
einen Kittel und ein Beinkleid und m diesem neuen Anzug trat
der Ulan mit den eingefangenen Thieren den Rückntt an Bei
seiner Ankunft sollen die Offiziere und Mannschaften des Re
giments Thränen gelacht huben Wie der A f d H erfährt
wird der Ulan eine besondere Belohnung von seinen Vorgesetz
ten erhalten

Schutzzoll oder Freihandel das ist der Streit
Punkt wegen dessen unter den pariser Wäscherinnen diesseits
und jenseits der Barrieren gegenwärtig eine äußerst heftige
Fehde ausgebrochen ist Die im Innern der Stadt etablirten
Wäscherinnen haben an den pariser Gemeinderath eine Petition
gerichtet in der sie verlangen daß alle aus den Vororten nach
Paris gebrachten Wäschestücke einer Besteuerung unterzogen
werden Dieses Begehren wird damit motivirt daß die außer
halb von Paris ihr Handwerk betreibenden Wäscherinnen in
Folge ihrer geringeren Kosten weit billiger arbeiten können und
also den in Paris selbst errichteten Waschanstalten und Etab
lissements eine sehr empfindliche Concurrenz bereiten Der
Importzoll mit welchem gewaschene Hemden Strümpfe

nnd sonstige Wäschestücke bei der Einfuhr in Paris belegt
werden sollen müßte nach Meinung der Petentinnen per 1000
Kilogramm 50 Francs betragen Die außerhalb der Bann
meile etablirten Wäscherinnen haben nicht ermangelt dem
Munizipium eine Gegenpelition zu überreichen in welcher die
Ungehörigkeit dieses Wäsche Schutzzolles nachdrücklich betont
wird Trotzdem haben sich im pariser Gemeinderathe 22
Stadtväter gefunden welche dem Wäschezoll sehr freundlich ge
sinnt sind
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10 29 A 12 33 bis Cöthen

Nach 4 33 sr 7 25 V
Ä lüV 11 0 1 40 K
N Ä 0 A 8,55 A Z 19 A
1135 A

Nach BHKrwüi 5 45 sr 7 33 V
10 15 B 11,9 V 11 40 V
2 5 N 3,15 N bis Naumburg
5 23 N 6 5 B 9 35 A bis

Nrwrtl 10 53 T
NiHVole 7 40 B 11,34 V IbtI

Cottbusj 1 33 N 7 L0A M
Cottbus

5 sS K MZ S 10 Ä 7 50 V jbis
NslebenZ 0K 1l 4S V12 50 St sbU EMeben Z 9 N
5 50 N S 3V A M Aorbhau
Wl l S7 T 11 0 M MS
lebenl

Ksch ViesWbWZ 3 0 fr 7 4S B
11 35 S 3 5 K 6 0 N S 25
S M Balb chadtl

bedeutet Schnellzug
Nach Salzmunde 6,0 V 3,0 N
Nach SchMädt S,4S B

Vos Leipzig W Z7 7 9 B
HL 48 B 9 4d V S11 7 N
11 28 G i lZ R Z öS N A 2

N 5 3ZZ K Z7 37 A 8 23 A
W 57 N 10 26 A L12 3 A

Aos NiasLkZ W ft 7 7 zz8 SA von ClWenl U 5 B
6 W A 3 LSA

1 Ä Ä
Rou BM5 7,33 B voBttteMdl 10 3 B il z F

11 3Z B 1,x R S 1S R S t
N 8 57 A 10 51 A

Bog TM wses 7,g Blvo Erfurt g 13 B lvon Er
furts 10 28 B 1 S N 2 48 N
von WeißenfelsZ h,l i A s gZ

N 8 10 A 8 50 A All U
10 9 A svon Apolda 11 14 A

To Wie 7 6 V 12,56
A 10 14 A lvon Cottliusl

Aon SMeZ S 59 V i von Eisleben
ö LS B jd StMthaufen 7 14 B
W 5 k 1 50 N iivo Eislebenl
I 13 N K 13 N i 7 10 A svM
ElslebeH 3 SL K 10 SS Ä

Bsll Mei WwW B i vos Eö
Mru 8,10 B von HaiZerKady
W V N 1 1S Ä Sr K S ÄZ Ä
II,37 A

ß bedeutet Loealzug
Von Salzmunde 10,0 B 7 30 U
Von Tchalftädt 8,50 U



Wiener HandfchÄMger
Geistftratze S7 vis vSs der Adler Apotheke

KPSGisItiMz
KIsce keiä n mä iw IiiUKkkdilie

Fortwährender Eingang von Neuheiten
TRMM GikNW G

Cravattes in Piqu von ZS Pfg

KöZWW KAAGS KZZGI
Glac 6 und Wildleder Handfchnhwäfcherei Paar RS Pfg

Wie empfehlen unser reichhaltiges Lager in

Knöplen Kesaken Fuiterstoffen
Csrsets und TrirsttmUen

Zu bekannten billigsten Preisen

SZs SZZ S Äs
24 rsftt Ulrichftrahe 24

SMwANV Z
MSHel MkgAZiN

M Pr md MW G H

vorsiuAliobstsr oWrirsnad I aKör oäörkrsiUans
dilliAst d SvIirvSkvr LaMok

SDSZ WK KS
riiwstsvder

u1veitttrin von voixüAliLdsi I üslieli Lit und
unüdel t r0tlen zm V0lilAe8c diQg e1c dsrtiot der
Z üsIiekinaekunA eins reine u nnveiÄnclerts 2u
sammenLSdiiunZDer natüi IieUe sedell
gekiMisd nietit erlwQt wie dei 6 dollllnMseksQ
Oaeaosoi ten vsleke ÄuroVt Ansähe von Alkali
sal sn Aagnesia etc lüsIieU Aeinae r sivil Da
tsrner dei unserm Verkalireii liolis 1 eruperaki
reu vermieden eräen ist äie löZUc eit einer

erset nnZ cler vieMiZen kiieksto IiaMZen
Substanzen des Oaeao Clever keovroinin
x in ieli ansZeseiilossen vie es dei nwenänng

ener Z1ieinUcaIien n von Värine xar niebt aus
lesolilossen ersebeint Wir verwenden nur die

besten üobinaterialien u klauben mit äiesein
Fabrikat 6 ein consuinii enäen xublilcuin etwas
in Zeäer Ilinsiebt VoraÜZliebes u bieten

Hallenser Lacao 4,80v/g 31,05 /g o r Soitsisa
Oaeao van Ilouten 8,43 31,62 /g n Voi,i
Oacao v Llooker 6,00 /s 31,32 sn Soitüian

Den werthen Eltern zur gefl
daß mein

schlichtmit Äässrn vciQ unüdertröNlL or Uirlcun
smpLsM in rsieddMiMr us vM dilliMt

w NMZK t Kmdergarw, V
Vsr st rtt und I sr kür luatlisur

uvä optiseüs Instrumsats
ZilvZsiKGSsWZUSÄV

nsdör äsr orÄ1ö

am Donnerstag den 2 August wieder be

ginnt AlArizZsW

vis Q vis von
Caf Davidempfiehlt sein reichhaltiges Lager von MüKsZii in allen Holzarten im einzeln sowie in

ganzen Ausstattungen und liefert binnen kürzester Frist solche nach Zeichnung

Ktrenx mU ZMsmiix
HKMKNN

2om VllMsssMesss
Regelmäßige Omnibusfahrt vom Bahnhof nach dem

Festplah Abfahrt halbstündlich

Inhaber C KGZUOUG9
gegenüber dem Hanpteingange zum Schüheuplatz

Heute Dienstag den 3 dfs von Nachm 3/z Uhr an

Srossos Lxlra MUUlr vollvsrt
ausgeführt von der Capelle des thüring Hnfaren Regiments Nr IS

unter Leitung ihres Dirigenten Hrn Ktmts vr
Eintrittspreis zum Concert pro Person 25 H

Kinder unter 14 Jahren in Begleitung Erwachsener frei
Abends elektrische Beleuchtung des ganzen Etablissements

Keuksltiestek
Heute Montag den SO Juli

und folgende Tage

Kr 8
ausgeführt von der Gapells des
Haufes verbunden mit Künstler Spe
cialitäten Vorstellungen gegeben von
den Mitgliedern dex guten Quells
in Leipzig Auftreten der Concert
sängerin Frl der Costum
soubretten Frl MWs ZAikNii und FzzZ
MßsA der Zahnathletin
W K ZZ Zkk des Drahtseilkünstlers
und Equilibristen W nl Gast
spiel des unerreichbaren Improvisa
tors Clavierhumoristen und Schncll
malers Herrn

ksrMsM vsIM
Specialität L Ranges

Herr WsI Iik suz wird in
ZV Minuten ein künstlerisch
ausgeführtes Oelgemälde an
fertigen Dasselbe wird gratis

zur Verloosung gelangen
Anfang 8 Uhr Gntree SV Pfg

Programm an der Kaffe
Willst im Vorverkauf a 40 Pfg
sind in den Cigarrenhandlungen der
Herren
per des Herrn I siii
u Herrn zu haben

Nur noch einige Tage

vMSNS
A G IlUI NN

Dienstag den St Juli
Abends 8 Uhr

E s VsrMiMK
Besonders hervorzuheben sind Das

Feuerpferv Halifax vorcef von Hru
Ernst Schumann Das Schulpferd
Reinard geritten von Fräul Adele
Schumann Mr Joe Hodgini als
englischer Jockey Mr Neiwitt als
Saltomortal Reiter Mr Reed unv
Barker als Neckturner Die Draht
seilkünstler Miß Amalia und Mr Ja
mes Jee Die Zjache Springfahr
schule ger von Herrn Ernst Schu
mann 3 Akrobaten Gebr Gozzini
Mr Arnold u Oscar Violin Clowns
Galopp Voltige ausgef v Frl Terzy

z Kr v xv Hrn und Frau Max Schumann
Spring Entree sämmtlicher Clowns
Said als Apporteur vorgef v Hrn
Max Schumann
Mitwoch den 1 Aug Ab 8 Uhr

Hochachtend

Victoria Theater
Dienstag den St Juli 1888

Gastspiel von i
Auftreten von VvMit neuen Costümen und neuer Ausstattung

Jagerliebchen
Große Operetten Posse mit Gesang in 4 Acten

Für dm redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann w Halle
Expedition des Halle sSen Tageblattes Große MichstraHe 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Nhr Abends

Hierzu 1 Beilage

rotal K 8vvrkav5, x SvsvI Attsa LLabs
MV M Z K wz KipzigerKraßk 13

Das Noch sehr reichhaltig Mtirts Lager m GNU GZ md ttGALsSGM W GW
bietet nur noch kurze Zeit Gelegeszheit zu MerbMgstm Ginkälsfe

iSl WMKMWWWMM 7

kVlI ck I KM Ä
H OWR BN kikN Z KAA KRSSt r

nur für Herren und auf den Namen gültig zum immerwährendenEintritt in den Festplatz a 5 Mark

für Erwachsene enthaltend 10 Eintrittskarten A 3 Mark

Stewbrecher K Jasper Markt Geiststr
Rlarits Steinstraße

Z Ut v Poststraße 9
C SI Leipz u Poststr Ecke

für Kinder bis zu 14 Jahren enthaltend 10 Eintrittskarten a 1 Mark
sind zu haben bei den Herren

Wktlte Nsinpel Leipzigerstraße 82
Z Leipzigerplatzt Mix Leipzigerstraße 93

Königstraße 20

u tl ar Forsterstraße

I I Hospitalplatz 1Herrenstraße

t R upjz Rannischestrasze 10

alte Promenade 16b

Ott kl KlausstraßeÜI u Mühlweg u Wuchererrstr Ecke
SlAiuii Neilstraße 1

Lt AIli vÄ vZrv Cigarrenhandlg gr Ulrichstr V ji Giebichenstein ZI W Giebichenstein
zum einmaligen Eintritt in den Festplatz berechtigend am Eröffnungstage für Erwachsene Z 1 Mark für Kinder 50 Pfg

M übrigen Tagen für Erwachsene ä 50 Pfg für Kinder 25 Pfgsind an der Kasse zu lösen
Zu dem am 29 cr stattfindenden Festbankett werden Z Ali rlc im Eentralbureau Vi vK i und bei Herrn ausgegeben

M
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